
Übersicht über den Stand der Rücklagen nach 2. HH-Beratung Anlage 3

Zuführung Entnahme Stand am 31.12.
€ € €

Sp. 1 Sp. 2 Sp. 3 Sp. 4

2000 233.605,68 4.805.828,59

2001 336.172,96 5.142.001,55

2002 585.270,05 4.556.731,50

2003 467.061,63 4.089.669,87

2004 231.981,13 3.857.688,74

2005 231.826,25 4.089.514,99

2006 571.480,71 3.518.034,28

2007 193.010,98 3.711.045,26

2008 652.052,87 4.363.098,13

2009 140.600,37 4.503.698,50

2010 1.419.013,75 3.084.684,75

2011 681.650,46 2.403.034,29

2012 2.784.721,57 5.187.755,86

2013 87.836,89 5.099.918,97

2014 1.729.545,36 6.829.464,33

2015 2.629.189,14 4.200.275,19

2016 954.095,56 5.154.370,75

2017 1.155.000,00 3.999.370,75 *

2018 2.897.200,00 1.102.170,75

2019 905.000,00 197.170,75

2020 236.000,00 -38.829,25

2021 959.000,00 920.170,75

Summe 2018-2021 959.000,00 4.038.200,00

27.11.17

Für das Jahr 2019 ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.500.000 € in den Finanzplan 

eingestellt (10 Jahre Laufzeit, 150.000 € Tilgung p. a., 2 % Zins p. a.)

Jahr

Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestrücklage beträgt 2 % der durchschnittlichen Ausgaben 

des Verwaltungshaushalts der letzten 3 Jahren: 412.000 €. Dieser Bestand darf 2018 nicht 

unterschritten werden. Für die Folgejahre steigt die Mindestrücklage aufgrund der steigenden 

Volumen der Verwaltungshaushalte an, es ist mit ca. 500.000 € Mindestrücklage ab dem Jahr 

2019 zu planen.

* Die geplante Entnahme i. H. v. 1.155.000 € im Jahr 2017 muss nach derzeitigen 

Haushaltsergebnis nicht erfolgen. Dieser Betrag steht somit für die Planung ab Haushaltsjahr 

2019 zusätzlich zur Verfügung.

I:\Kaemmerei\Amtsleiter\Leiter\Eigene Dateien\Jahresplanung\Plan 2018\Unterlagen Stadträte\3. Entwurf Entwicklung allg. Rücklage.xlsx / allgem Rücklage 2018


